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Auftragsbekanntmachung
Aktenzeichen:

Vergabe-Nr.: OB_2026/08-036

Bezeichnung des Verfahrens: Zustandsermittlung u.
Instandsetzungsplanung der beiden
Brückenbauwerke Osterfelder
Straße ü. der Emscher und dem
RHK

1. Art der Vergabe

Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO

2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle

Bezeichnung

Stadt Oberhausen Stabsstelle 2-0-10 Zentrale Vergabe 

Postanschrift

Bahnhofstraße 66, 46145 Oberhausen 

Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer

DE120646753

Kontaktstelle Stabsstelle 2-0-10 Zentrale Vergabe

Telefon +49 2088252091

E-Mail-Adresse vergabestelle@oberhausen.de

Hauptadresse (URL) https://www.oberhausen.de

3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle

Wie Ziffer 2

Bezeichnung

Stadt Oberhausen Fachbereich 5-6-40 - Straßen- und Kanalbau, Schnittstelle WBO 

Postanschrift

Bahnhofstraße 66, 46145 Oberhausen 

Hauptadresse (URL) http://www.oberhausen.de

4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind

Wie Ziffer 2

Adresse

Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht.

5. Form der Angebote

 Zugelassen ist: die Abgabe

elektronischer Angebote ausschließlich unter https://www.vergabe.metropoleruhr.de/
VMPSatellite/notice/CXS0YR9DYDS6LNQU

der Angebote in Schriftform.

6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung

Art der Leistung:

 Ist-Zustandsermittlung u. Instandsetzungsplanung der beiden Brückenbauwerke Osterfelder Straße
ü. der Emscher un dem RHK

Umfang der Leistung:
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Planungsleistungen für Brückenbauwerke

Erfüllungsort:

46117 Oberhausen

7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose

 Eine Aufteilung in Lose wird nicht vorgenommen.

8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten

 Nebenangebote werden nicht zugelassen.

9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Beginn: 10.11.2026     Ende: 30.12.2027

10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die
Bezeichung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie
eingesehen werden können

Adresse zum elektronischen Abruf:

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YR9DYDS6LNQU/documents

Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit sind den Nutzungsbedingungen des
Vergabemarktplatzes NRW zu entnehmen.

Anschrift der Stelle

Wie Ziffer 2

Adresse

11. Ablauf der Angebotsfrist

 05.10.2026 11:00 Uhr

12. Ablauf der Bindefrist

02.11.2026

13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen

 

14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

 

15. Vorzulegenden Unterlagen

16. Angabe der Zuschlagskriterien

Wertungsmethode: Niedrigster Preis.

17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte Menschen und von Inklusionsbetrieben

18. Sonstiges

 In Anlehnung an §41 UVgO behält sich der Auftraggeber das Recht den Bieter oder Bewerber
unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung aufzufordern,
fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen.

Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen.

In Anlehnung an § 42 UVgO werden Angebote, die nicht die geforderten oder nachgeforderten
Unterlagen enthalten, vom Verfahren ausgeschlossen.

Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 30.09.2026
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 Teilnahmebedingungen

 Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Befähigung und Erlaubnis zur
Berufsausübung zu überprüfen:

 -Angaben zum Unternehmen, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, Gründungsjahr, Nachweis der
Eintragung in das Berufsregister

- Nachweis der Anmeldung bei der Berufsgenossenschaft (ersatzweise Eigenerklärung des
Bewerbers)

- Erklärung des Bieters, dass über sein Vermögen nicht das Insolvenzverfahren oder ein
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf
Eröffnung mangels Masse abgelehnt wurde und sich sein Unternehmen nicht in Liquidation befindet

- Erklärung des Bieters, dass er nachweislich keine schwere Verfehlung begangen hat, die seine
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt

- Erklärung des Bieters, dass er im Vergabeverfahren vorsätzlich keine unzutreffenden Erklärungen
in Bezug auf seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit abgegeben hat (vgl. hierzu §
123 GWB)

- Nachweis ( ersatzweise Eigenerklärung des Bieters ) der ordnungsgemäßen Erfüllung der
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben (Bescheinigung des Finanzamtes) sowie
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Bescheinigung der zuständigen Krankenkasse/
Eignungsstelle)

 Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprüfen:

 - Angaben über Umsatz (Netto) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit es
Leistungen betrifft, die vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils, der mit anderen Unternehmen
gemeinsam ausgeführten Leistungen.

-Nachweis einer aktuellen und gültigen Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung

 Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit zu überprüfen:

 - Es sind zwei Referenzen über die Planung von Instandsetzungsmaßnahmen an
Brückenbauwerken vorzulegen. Mindestens eine Referenz muss Planungsleistungen für die
Erneuerung oder Teilerneuerung des Korrosionsschutzes umfassen. Die Referenzen sind mit
folgenden Angaben: (Name des Auftraggebers; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme und
Ausführungszeitraum) zu benennen.

-Angabe der Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:

 Sonstige Bedingungen

 Die folgenden Qualifikationen des AN oder eines mit der Durchführung der Teilleistung betrauten
Mitarbeiters (Name ist anzugeben) sind mit Angebotsabgabe durch entsprechende Zertifikate  an-
erkannter Weiterbildungseinrichtungen nachzuweisen:

Zertifikat:
· Zertifizierte/r Bauwerksprüfer/in durch VFIB e.V.

 

 Bekanntmachungs-ID: CXS0YR9DYDS6LNQU
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